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Erlangen,  8. Dec[ember] [18]65

Hochgeehrter Herr Professor!1

Sie erhalten hierneben zwei Exemplare des neuen Bandes, das eine für Sie, das andre für Kern, den ich herzlich
zu grüßen bitte.

Ich danke Ihnen für den Ausdruck Ihrer Theilnahme bei dem Todesfall, der sich in meiner Familie ereignet
hat; meine Frau besonders hat ihn recht schwer genommen, da sie eine große Zärtlichkeit für das viel
versprechende Kind hatte, welche durch die längere Pflege während seiner Krankheit noch vermehrt wurde.2

Es thut mir herzlich leid, daß ich Sie durch meine Erwähnung Ihres Antheils an der Bearbeitung des ersten
Bandes der Augsb[urger] Chroniken3 nicht befriedigt habe. Diese Erwähnung konnte in der Vorrede nur
eine allgemeine sein, da, was Sie im Besondren für die verschiedenen Texte gethan haben, sich aus den
Einleitungen zu diesen ergiebt, wo Sie selbst über die Handschriften berichten und somit auf’s Deutlichste als
deren Bearbeiter auftreten.

Und eben hieraus erhellt auch, daß Sie die dritte Chronik nicht bearbeitet haben, weshalb ich nur sagen
konnte, daß Sie die Herstellung der Texte in diesem Bande „zum Theil“ besorgt haben. Wie viel oder wie
wenig bei diesem Theil an dem Ganzen fehlt, kann jeder leicht sehen.

Dr. Frensdorff hat seine Bemühungen um die kritische Feststellung der Texte nachträglich in solcher Weise
gegen mich geltend gemacht, daß ich nicht umhin konnte, deren besonders zu gedenken. Ich habe dies allerdings
in anderen Fällen nicht gethan, wie z. B. bei Ulman Stromer, wo Kern das gleiche Recht hätte in Anspruch
nehmen können. Das Ihnen gebührende Verdienst wird daran sicher nicht geringer angeschlagen werden.

Von Ihren Vorarbeiten habe ich nicht gesprochen so wenig als von Kern’s oder den meinigen außer in den
Berichten, die ich mündlich in der Commission erstattet habe. Ich denke, dies gehört nicht in die Vorrede
u[nd] würde die Auseinandersetzung alles dessen, was von den Einzelnen geschehen, sehr weit führen u[nd]
kaum angemessen erscheinen. Am besten zeigen die Resultate der Edition selbst, auf welchen Vorarbeiten sie
beruhen.

Daß Sie den Wahraus gefunden haben, hätte in der Einl[eitung] zu diesem | erwähnt werden sollen; ich habe
dies selbst übersehen u[nd] würde, wenn ich gewußt hätte, daß Sie darauf Gewicht legen, es noch in die Vorrede
gethan haben. Es ist mir auch nicht eingefallen, dessen zu gedenken, daß ich selbst die dritte Chronik in Berlin
gefunden habe. Es ist natürlich genug, daß man solche findet, wenn man sie sucht.

Frensdorff hätte ohne Zweifel sich auf Sie berufen sollen, wo er eine von Ihnen allein gewonnene Ansicht
mittheilt u[nd] wird dies bei der ersten passenden Gelegenheit von ihm nachzuholen sein.

1 In dem folgenden Brief geht es vornehmlich um den neu erschienenen Band in der von Karl Hegel (1813-1901)
im Auftrag der Historischen Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften in München geleiteten
Edition „Die Chroniken der deutschen Städte vom 14. bis ins 16. Jahrhundert“; vgl. dazu Chroniken der deutschen
Städte, Bd. 4, Augsburg, Bd. 1, und in dieses Unternehmen einführend Kreis, Geschichtswissenschaftliche
Bedeutung, S. 165ff.

2 Friedrich August Hegel (1864-1865) wurde 1864 geboren und starb bereits am 18. September 1865, vgl. dazu
Neuhaus, Karl Hegels Gedenkbuch, S. 192 f., sowie zur Genealogie Karl Hegels vgl. https://www.deutsche-
biographie.de/dboH1690.html#dbocontent.

3 Vgl. dazu Chroniken der deutschen Städte, Bd. 4, Augsburg, Bd. 1.
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Ihren ‚unwillkürlichen Gedanken’, daß man Sie als mit etlichen Geldern für ‚abgelohnt’ betrachte, hätte ich
sehr gern unterdrückt gesehen. Sie können doch wohl selbst nicht im Ernst daran glauben und müßten sich
sagen, daß eine solche Äußerung auch für mich verletzend sein würde. Und sicher war das doch nicht Ihre
Absicht!

In der Angelegenheit des Schmeller’schen Nachlasses habe ich für Sie gethan, was ich konnte – auf Sie
aufmerksam zu machen, da man nicht an Sie zu denken schien. Die Sache wurde ganz allein in W.’s4 Hand
gelegt; er glaubte aber, daß ein in Bayern lebender Philolog oder ein geborner Bayer der allein geeignete Mann
wäre: so wenigstens habe ich ihn verstanden.

Meine Frau erwiedert Ihre Grüße freundlichst u[nd] bitte ich mich der Ihrigen zu empfehlen.

Ihr ergebener
C[arl] Hegel.

4 Nicht nähere bezeichnete Persönlichkeit.
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Vorläufiger technischer Anhang — Kopfzeile: ^ = hat ID, ° = keine ID; im Folgenden [= ] verwaiste ID

Personen und Institutionen

Hegel, Karl [= Hegel, Karl] pers_0001

Lexer, Matthias [= Lexer, Matthias] lexermatthias_3360

Frau [= Tucher, Susanna Maria Karoline Henriette, verh. Hegel] tuchersusanna_2501

Frensdorff [= Frensdorff, Ferdinand] frensdorffferdinand_4700

Kern [= Kern, Theodor] kern_36488

Kind [= Hegel, August (Friedrich)] hegelaugust_5649

Schmeller [= Schmeller, Johann Andreas] schmellerjohanna_99582

Ulman Stromer [= Stromer (Stromeir, Stromeyr), Ulman] stromerulman_22468

Wahraus [= Wahraus, Erhard] wahrauserhard_58985

Orte

Erlangen [= Erlangen] erlangen_9307

Bayern [= Bayern (Baiern)] bayernbaiern_4775

Berlin [= Berlin] berlin_9222

Sachen

Augsburger [= Augsburger] augsburger_55304

Bayer [= Baier, Bayer] baier_33291

Chroniken [= Chronik(en), Chroniken der deutschen Städte (Städtechroniken), chronikalische Denkmäler]
swrt_0034

Chroniken [= Stadtchroniken, Städtechroniken, auch: Chroniken] staedtechroniken_56873

Commission [= Commission, historische, Münchener] commission_83143

Handschriften [= Handschrift, Handschriften] handschrift_55479

Philolog [= Philolog/-e] philologe_10937

Professor [= Professor, Profeßor] professor_67325

Schmeller’schen Nachlasses [= Schmeller’scher Nachlaß] schmellerschernach_28762

kritische [= kritisch] kritisch_90044

Quellen und Literatur

BSB München, Lexeriana IV, 5, Nr. 107
[= Bayerische Staatsbibliothek (BSB), München: Döllingeriana II.] brfsrc_0007

Chroniken der deutschen Städte, Bd. 4, Augsburg, Bd. 1,
[= Die Chroniken der deutschen Städte vom 14. bis in’s 16. Jahrhundert, hg. durch die Historische Commission bei der Königl.

Academie der Wissenschaften von Karl Hegel, Bd. 4, Die Chroniken der schwäbischen Städte. Augsburg, bearb. von Ferdinand

Frensdorff, Bd.1, Leipzig 1865. (https://dlibra.bibliotekaelblaska.pl/dlibra/publication/59551/edition/55553)] diechronikend1865_48426

Kreis, Geschichtswissenschaftliche Bedeutung, S. 165ff
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[= Kreis, Marion: Karl Hegel. Geschichtswissenschaftliche Bedeutung und wissenschaftsgeschichtlicher Standort (= Schriftenreihe der

Historischen Kommission bei der Bayerischen Akademie der Wissenschaften, Bd. 84), Göttingen, Bristol, CT, USA 2012.] kreis2012_17776

Neuhaus, Karl Hegels Gedenkbuch, S. 192 f.
[= Neuhaus, Helmut (Hg.): Karl Hegels Gedenkbuch. Lebenschronik eines Gelehrten des 19. Jahrhunderts, Köln, Weimar, Wien

2013.] neuhaus2013_21586
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